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Bielefeld, den 23.06.2026

Anfrage zur Ausschusssitzung am 01.07.2026

Sehr geehrter Herr Kefeli, 

zur Sitzung des Ausschusses für Chancengerechtigkeit und Integration am 01.07.2026 stellen 
wir im Kontext der Berichte von Abschiebungsreporting NRW und dem AK Asyl Bielefeld zu einer 
Abschiebung im November 2025 folgende Anfrage:

Anfrage

Wie rechtfertigt die Ausländerbehörde ihr Vorgehen (und entlang welcher Kriterien will die Ausländerbehörde ggf. auch zukünftig entscheiden), 
der bekannten Forderung der Bundesärztekammer aus dem Jahr 2025, ausreisepflichtige Personen nicht aus stationären Einrichtungen heraus 
abzuschieben, nicht Folge zu leisten?

Zusatzfrage 1:

Wie reagiert die Ausländerbehörde auf die im Bericht erhobenen Vorwürfe, insbesondere hinsichtlich der mangelnden medizinischen 
Konsultierung vor Festnahme der betroffenen Person sowie der fehlenden Versorgung mit Medikamenten zum Übergang ins Gesundheitssystem 
des Herkunftslandes?

Zusatzfrage 2:

Nach welchen Kriterien und in welchen weiteren Fällen legt die Ausländerbehörde fest, ausreisepflichtige Personen unter Vortäuschung falscher 
Tatsachen, wie beispielsweise erfundene berufliche Termine, in eine Festnahmesituation zu bringen? 

gez. Lars Bauerdick, Grüne Ratsfraktion
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